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St. (Ballen Beilage 3u Ztr. 23 5er Sd?tt>et3er ^rauen=gettung. 4. 3U 1899

®rtefftaflten irer Âeïrakttmt.
Säcftümntetfc %o$f<t in jt. ©ernt bic SBetpib

niffc bort Qpen leinen ôauëoerbienft ermöglichen, fo
fudjen «Sie in aller ©tifie nach einem ipiät^djen auf
bem ßanbe, roo ©ie 3h1 3Jiütterd)en bei einfachen,
plfSbereiten Seuten in gute Pflege geben tonnen,
©enit ©ie leiftungêfâîjig, burdjauë iuoerläfftg unb
arbeitëœiffig jlnb, fo gibt e§ ©teilen btefer 3lrt, roo eS

Spett möglich ift, baë ^enfionêgetb für Qfjre SJiutter
unb 3pen SIeiberbebarf gu oerbienen. ©in reger ©rief»
roecfjfel roirb ber ©uten bie Trennung erträglich machen.
— SSon ber Softer ift mit Siecht auf bie ÜJlutter
jurücfjufchtie^en; benn nur eine felbfttofe, opferbereite
Sllutter tonnte biefe Stugenben in baS §erj ber Stotfjter
pflanzen. — Qttt S3ebarf§falle tönnen roir 3pen mit
3lbreffen bienen.

jteftttmnterie îSufter in 11. Sennen ©ie nicht
3luerbach§ ©Ieidjnië? ©r fagt, bah bie 3iege, roenn
man ihr bie feinen Saubfdjoffe gefammelt al« gutter
in ben ©tad bringt, mehr baoon oeröerbt als auffrißt,
roährenb fte bagegen, roenn fie braufien an ben §ecfen
ftch ba§ gutter felber holen unb firf) oft mühfam au§=
reden unb roeit ftreden muh, aüc§ mit ©tumpf unb
©tiel oerjehrt, roaë fie abgebiffen hat. Unb fo ift bieS
auch ein ©leicfjniS für oiele ©enfcfjen; auch biefe
roerben oiel i)auSf)älterifcf)er, erfreuen ftch ihrer Slahrung
unb Sleibung oiel mehr unb gehen oiel fparfamer unb

fdjonlidjer bamit um, roenn fie ftdj folche oerbienen,
unb oft mûMam oerbienen müffen, als roenn järtticfje
©Item ober Söerroanbte ihnen befliffen bie Krippe füllen.
©S ift niçhtê fo oerf)ängni§ooU, al§ roenn bie junge
2tad)ter ihren Sîerbienft als iafçhengetb oerroenben
tann, roährenbbem anbere ihr für Untertunft, für
Sîahrung unb Steibung unb ©äfdje forgen. ©ie nimmt
biefeS als felbftoerftänblich unb unroefentlich an unb
lernt ben SBert biefer bebeutenben Seiftungen gar nid)t
richtig tarieren. 3Jtüfite fie für biefe §auptpoften ihr
oerbienteS ©elb hinlegen, fo fänbe fie balb genug auë,
bah für Unnötiges abfolut nichts übrig bleibt, unb fie
lernte baS 3f)rige p State halten. @o hingegen geroöhnt
fte fid), allerlei entbehrliche Sttdjtigfeiten al§ unent=
beplidjeë SebürfntS anpfehen. Unb roenn fie fpäter
bann ganj auf eigenen gtafien ftehen foil, bann reicht
ber SSerbienft nirgettbê, unb baS ©lenb ift roenigftenl
in ber ©inbitbung ba. ©ine jebe junge Softer foEte
einmal ganj au§ eigener Kraft fleh burdjfcfjtagen müffen;
fie lernte baburcl) ihren ©ert ober Unroert tarieren
unb ihre Ülnfprüdje befepänfen. — 3hre Klagen beroeifen,
bah «§ Shnen nidjt an ©inficht, roohl aber an ber
nötigen ©nergie fehlt, um baS als recht ©rlannte auch
emftHd) burchpführen.

ftrau IfS. in jt. $ie oorsüglidjen äluSfünfte über
baS Qnftitut oon SDteHe Slmélie ©IjiffeEe in SignièreS
haben roir uns mit Vergnügen notiert. ©o oortreff»

lidjer ©Darafter ber ©rjieherin mit praftifdjer unb
roiffenfchaftlicher Silbung fiçh eint unb pbem ein fo
äufserft billiger ^enftonëpreië berechnet roirb, ba tft
atleë SBünfdjbare oereinigt. — @S freut unS, bie junge
Tochter nun gut placiert p roiffen. ©it bem Sefen
3hm alten, oertrauten jjreuttbin „3rauen=3eitung"
foE für ©ie ja fein „©djrecfen" oerbunben fein, benn
bieS roürbe ja bie lobenSroerte 3lbfid)t 3Per roaderen
Kinber fdjmälern. — Qhïe freunbtidje ©rühe ftnb
beftenS erroibert.

Jtränü£icße ^airtöer.
§err pr. ^öfdjüe, ©tabaarjt a. $>. in ^ro^en-

ßain (©achfen) fdjreibt: „®r. Rommel'« hämatogen
habe ich i« îa0freidi«t fällen mit »orjügfidjem fr-
fofge angetoenbet. Slufjer bei fleinen ffinbern roegen
fötperlicher ©chroäche, fotoie bei ©rroachfenen nach fd)We=
ren KranfDeiten in ber Slefonbaleacenj, habe ich infonber=
heit bei fepon gröberen, hochgrabig blutarmen fftnbern
bon 6—14 Sahren, u. a. bei meinem eigenen 8 Söhre
alten £ödjterct)en, 3D* Dorpgliche« Sßräparat bott frühen
gelernt, ©erabe bei ben pleht genannten fjällen toar
bie ©itfung bereit« nach 5—6 Sagen gerabeju ü#er-
rafdienb. ®er Slppetit hob fief) in ungeahnter SZBeife,

unb fjleifchnahrung, bie borher mit ©ibertbitten prücf=
getoiefen toorben toar, tourbe nun gern unb reichlich ge=
nommen." Sepot« in aEen Slpothefen. [1088

|miliirli=$fiiiriu.2o
6is 6« 55 p. Alefet in dien neueften Seffins audi #ai6en

[2193

fotoie schwarze,weisseu.farbigeHenneberg-Seide mos©ts. bi« 9«» 28.50 p. ©et —
glatt, geftreift, farriert, gemufiert, Samafte etc. (ca. 240 berfch.Ciual. u. 2000berfd). färben, Steffin« etc.)

Seiden-Damaste b. Fr. 1.40—22.50
Seiden-Bastkleider p. Stöbe „ „ 16.50—77.50
Seiden-Foulards bebrudt „ 1.20— 6.55

Ball-Seide
Seiden-Grenadines

Seiden-Bengalines

». 95 Cts.—22.50

„ Fr. 1.35—14.85

„ „ 2.15- 11.60

per SJleter. ®eibe««Armûre8, Monopols, Cristalllques, Moire antique, Duohesse, Princesse, Moscovite,
Marcellines, feibene ©teppbecfen< unb ^ahnenftoffe etc. etc. franto in« §ou«. — ©ufter unb
Katalog umgehenb.

G. Henneberg's Seiden-Fabriken, Zürich.

Zur gefl. Beachtung!
SohiiftUchmi Anakonftabegebren mau du Porto

für Rückantwort beigelegt werden.

rerten, die man der Hxpedition nr BefSrde-
rnng übermittelt, man eine Frankatnrmarke
beigelegt werden.r luxerate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
mue aebrifUiebe Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht betagt ist, eon aiob
ans die Adressen anzugeben.

^er unser Blatt in den Mappen der Leseyereine
liest und sieb dann naoh Adressen von hier
inserierten Herrsohaften oder Stellesnohenden
fragt, hat nur wenig Aussteht auf Erfolg,
indem solohe Oesnohe in der Regel rasch
erledigt werden.

Es sollen keine Orlglnalseagnisse eingesandt wer¬
den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Inserate, welche in der lanfenden Woehennummer
ersoheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

On demande une jeune fille de bonne
famille comme volontaire pour servir
au café et aider dans les légers travaux
du menage.

Bonne occasion d'apprendre le français

et vie de famille.
S'adresser h Ve E. Jaquier, café

du Poids, Lucens (Ct. de Vaud). [2431

Gesucht nach Einsiedéln in einen
Gasthof eine tüchtige Welssnäherin,
die auch das Flicken (Verwifelu), den
lüUstich und das Maschinennähen kennt.
Anmeldungen sind mit Zeugnisabschriften,
Angabe des Alters, der Heimat und den
Lohnansprüchen begleitet an die Expedition

einzusenden. [2423

fjffene Stelle für junge Töchter assu-
» jettie couturière, welche die französische

Sprache zu lernen wünschen, bei
Mme. Perusset-Pahud,

2422] Couturière, St-OroiiC,

Gesucht: t2430

für sofort in ein Privathaus in Schaphausen

eine erfahrene Köchin, die die
Hausgeschäfte auch versteht. Freundliche
Behandlung und guter Lohn. Anzufragen
bei Frau Andreä'Witz.

Gunstige Gelegenheit.
Eine brave, fieissige Tochter, nicht unter

18 Jahren, die sich im Kochen, den
Haushaltungsgeschäften, sowie der französischen

Sprache zu vervollkommnen
wünscht, findet Stelle bei einer geachteten
kleinen Familie in der Ostschweiz, in der
stets ein gutes Französisch gesprochen
wird. Die Stelle ist nicht streng, da die
Hausfrau selbst mitarbeitet und als tüchtig

anerkannt ist. Gute Obhut und Fa-
milienanschluss gesichert. Anmeldungen
unter „Beaurivage 369" nimmt die
Expedition entgegen. [2388

P ine gebildete Tochter aus gutem Hause
sucht Stelle als Haushälterin bei

gutsituierter Familie mit Kindern. Gefl.
Offerten unter Chiffre 2415 befördert
die Expedition. [2415

Kinder^Milch
der Berneraipen - Milchgesellschaft.

Von den Kinderärzten als zweckmässigster
Ersatz ftlr Muttermilch warm empfohlen.

Kräftigste und zuverlässigste Kindermilch,
seit Jahren bewährt. [2165

In den Apotheken. Wo keine solchen, wende
man sich an die Gesellschaft in Stalden, Emmenthal.

—•5 ^ribenjioflfe. 8«—
©pcciatitiü : Stur folibe, garantiert reinfeibene ©toffe für

Brautkleider
in fcfjroarj, roeifi unb farbig. [2370

©(ibenftoff-lReften für SSIoufen, ©djürsen, 3uponS ic. in aEen möglichen
Starben unb fßeffinS. ©eil feinen Saben, hilligftr Bezugsquelle für Jrioate. SDtufter franfo.

jBranDfdjeiilteltrale 9, Ptidj I.

Zahnarzt M.Andrae, med. dent.
Platz HERISAU (Bazar Müller).

Sprechstunden : vormittags 8—12Va Uhr, nachmittags 2—6 Uhr, Sonntags bis 3 Uhr.

Schmerzlose Behandlung aller Zahn- nnd Mundkrankhelten.
Plombieren. — Künstliche Zähne.

————Billige Preise.
NB. Empfehle mich noch speciell zur Behandlung von Kindern, welche

an schwerem Zahnen, Zahnpusten, Krämpfen, Convnlsionen etc. leiden,
bei sicherm Erfolg. [1759

Wecks Frischhaltung
von

Nahrungsmitteln.
Einfachste und bestbewährteste

Methode zur Frischhaltung und
Konservierung von Obst, Gemüse,
Fleisch etc. Schweiz, landw. Schulen
und Kochschulen u. s. w. bedienen
sich des Verfahrens zur grössten
Zufriedenheit. [2413
Man verlange Gratis-Prospekte.

Referenzen zu Diensten.

F. J. WECK, Zürich.-Wiedikon.
I Telephon S407.

Für junge Töehter.
Eine nette Tochter aus guter, bürgerlicher

Familie findet gegen freie Station
angenehmen Ferienaufenthalt in einem
idyllisch gelegenen kleinen Berghotel
Graubündens. Dauer von Mitte Juli bis Mitte
oder Ende August. Dieselbe sollte im
Servieren behülflich sein und wenn möglich

einige Kenntnisse im Postdienste
besitzen. [F V 2404

Zu vermieten
für kommende Saison:

die zweite Etage einer schönen, möblierten
Villa, bestehend in: Salon, Esszimmer,
2—4 Schlafzimmern, Küchenebst Zubehör.
Das Haus ist von grossem Garten
umgeben. Schöne, sonnige Lage im Bündner
Oberland an der Hauptstrasse, zehn
Minuten vom nächsten grössern Dorfe
entfernt, wo sich die Hauptpost und das
Telegraphenbureau befinden. Viermaliger
täglicher Postverkehr mit Postablage bei
der Villa. Die Gelegenheit ist sehr
geeignet für eine ruhige, feine Familie,
welche ganz oder teilweise eigenen Haushalt

wünscht. Anfragen für nähere
Auskunft vermittelt die Expedition. [2424

Für eine anständige, gut gebildete
Tochter, deutsch und französisch
sprechend, wird Stelle gesucht als (H1851G)

hUifurii oder Gommto.
Gefl. Offerten sind erbeten an Chiffre

23 J Z poste restante, 8t. Gallen. [2410

Stelle-Gesueh.
Eine 2öjährige Tochter aus gutem

Hause, die bis dahin den Schneiderinberuf

ausgeübt, sucht Stelle in ein feineres

Privathaus als Zimmermädchen.
Gefällige Offerten an [2394

Frau Weber-Fankhauser
Biel.

PENSION. [2364

Famille distinguée de campagne près
Lausanne reçoit 6 jeunes filles pour
se perfectionner dans la langue,française,

tenue de maison, ou suivre Écoles
supérieures. Prix Fr. 110 ou 125 par
mois suivant, durée du séjour. Ref.:
Dr. Rogivue, Avenue théâtre, Lausanne.
Adresse: Mr Guisan, Pré fleuri, Sau-
vablin s. Lausanne. (H 5037 L)

Reine frische Nidel-Butter
zum Einsieden, liefert gut und billig
2189] Otto Amstad
Beckenried, Unterwaiden.

(„Otto" ist für die Adresse notwendig.)

I
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Briefkasten der Nedaklion.
Bekümmerte Hochter in A. Wenn die Verhältnisse

dort Ihnen keinen Hausverdienst ermöglichen, so
suchen Sie in aller Stille nach einem Plätzchen auf
dem Lande, wo Sie Ihr Mütterchen bei einfachen,
hülfsbereiten Leuten in gute Pflege geben können.
Wenn Sie leistungsfähig, durchaus zuverlässig und
arbeitswillig sind, so gibt es Stellen dieser Art, wo es

Ihnen möglich ist, das Pensionsgeld für Ihre Mutter
und Ihren Kleiderbedarf zu verdienen. Ein reger
Briefwechsel wird der Guten die Trennung erträglich machen.
— Von der Tochter ist mit Recht auf die Mutter
zurückzuschließen: denn nur eine selbstlose, opferbereite
Mutter konnte diese Tugenden in das Herz der Tochter
pflanzen. — Im Bedarfsfalle können wir Ihnen mit
Adressen dienen.

Aekümmerie Mutter in Hl. Kennen Sie nicht
Auerbachs Gleichnis? Er sagt, daß die Ziege, wenn
man ihr die feinen Laubschosse gesammelt als Futter
in den Stall bringt, mehr davon verderbt als auffrißt,
während sie dagegen, wenn sie draußen an den Hecken
sich das Futter selber holen und sich oft mühsam
ausrecken und weit strecken muß, alles mit Stumpf und
Stiel verzehrt, was sie abgebissen hat. Und so ist dies
auch ein Gleichnis für viele Menschen; auch diese
werden viel haushälterischer, erfreuen sich ihrer Nahrung
und Kleidung viel mehr und gehen viel sparsamer und

schonlicher damit um, wenn sie sich solche verdienen,
und oft mühsam verdienen müssen, als wenn zärtliche
Eltern oder Verwandte ihnen beflissen die Krippe füllen.
Es ist nichts so verhängnisvoll, als wenn die junge
Tochter ihren Verdienst als Taschengeld verwenden
kann, währenddem andere ihr für Unterkunft, für
Nahrung und Kleidung und Wäsche sorgen. Sie nimmt
dieses als selbstverständlich und unwesentlich an und
lernt den Wert dieser bedeutenden Leistungen garnicht
richtig taxieren. Müßte sie für diese Hauptposten ihr
verdientes Geld hinlegen, so fände sie bald genug aus,
daß für Unnötiges absolut nichts übrig bleibt, und sie
lernte das Ihrige zu Rate halten. So hingegen gewöhnt
sie sich, allerlei entbehrliche Nichtigkeiten als
unentbehrliches Bedürfnis anzusehen. Und wenn sie später
dann ganz auf eigenen Füßen stehen soll, dann reicht
der Verdienst nirgends, und das Elend ist wenigstens
in der Einbildung da. Eine jede junge Tochter sollte
einmal ganz aus eigener Kraft sich durchschlagen müssen;
sie lernte dadurch ihren Wert oder Unwert taxieren
und ihre Ansprüche beschränken. — Ihre Klagen beweisen,
daß es Ihnen nicht an Einsicht, wohl aber an der
nötigen Energie fehlt, um das als recht Erkannte auch
ernstlich durchzuführen.

Frau A. in A. Die vorzüglichen Auskünfte über
das Institut von Melle Amélie Chiffelle in Lignières
haben wir uns mit Vergnügen notiert. Wo vortreff¬

licher Charakter der Erzieherin mit praktischer und
wissenschaftlicher Bildung sich eint und zudem ein so
äußerst lustiger Pensionspreis berechnet wird, da ist
alles Wünschbare vereinigt. — Es freut uns, die junge
Tochter nun gut placiert zu wissen. Mit dem Lesen
Ihrer alten, vertrauten Freundin „Frauen-Zeitung"
soll für Sie ja kein „Schrecken" verbunden sein, denn
dies würde ja die lobenswerte Absicht Ihrer wackeren
Kinder schmälern. — Ihre freundliche Grüße find
bestens erwidert.

Kränkliche Kinder.
Herr Z»r. BSschke, Stabsarzt a. D. in Kroßen-

Kai« (Sachsen) schreibt: „Dr. Hommel's Hämatogen
habe ich in zahlreichen Kästen mit vorzüglichem
Erfolge angewendet. Außer bei kleinen Kindern wegen
körperlicher Schwäche, sowie bei Erwachsenen nach schweren

Krankheiten in der Rekonvalescenz, habe ich insonderheit

bei schon größeren, hochgradig blutarmen Kindern
von 6—14 Jahren, u. a. bei meinem eigenen 8 Jahre
alten Töchterchen, Ihr vorzügliches Präparat voll schätzen

gelernt. Gerade bei den zuletzt genannten Fällen war
die Wirkung bereits nach S—6 Tagen geradezn üker-
raschend. Der Appetit hob sich in ungeahnter Weise,
und Flcischnahrung, die vorher mit Widerwillen
zurückgewiesen worden war, wurde nun gern und reichlich
genommen." Depots in allen Apotheken. 11088

Fiàî>-Zeiî>tt,m
bk H. 55 p. Mein ia à inmesten Nessm« mil Farben
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sowie 8vK«ai'?0,«SiS80u.fSI'bigvl>0NN0dvI'g-8viäs v.SSEtS. bis Ar. 2S.80 p. Met. —
glatt, gestreift, karriert, gemustert, Damaste etc. (ca. 240 versch.Q«al. u. 2000versch. Farben, Dessins etc.)

8sil>vnDamasts v. fr. 1.40—22.50
8oil>sn-öastI<Ivil>vr p.Robe „ „ IK.5V—77.50
8siäon foularös bedruckt „ 1.20— 0.55

8all-8viös
8oià-Krvnaàos
8silien>8ongalinvs

v. SS Ms.—22.50

„ fr. I.3S—14.05

„ .2.15-11.00
per Meter. Seid««-ärmkros, Monopol», vrlstalllquo», llolrs antique, lliioksssv, ?rl«messe, Klosoovlts,
llaroolllao», seidene Steppdecken- und Kahnenstoff« etc. etc. franko ins HanS. — Muster und
Katalog umgehend.

0. ksimvbsrx's Lsiàsn-k'adriksll, Aiirià

Aur xvü. Vvààx!
vokrlNlledm» amwwN»l>»s»dr»a mm» à, ?»rU>
» wr Nllolumti-oit u»râ»a.
tìlkrlen, ât» MIM âsr Hipsâitlon lar »«kSràe-
V nmo lldermltMU, mo»» oills ?nmlmtmm»rk»

Rot Imorâtê, «ll» mlt CdlSr» l>«»«lodiu» àâ,
m mm» «dèlNIlok» VN»rt» «lnseretedt Mmâm»,

à» âlo N»p»atNoo olodt bsfvxt lit, -»o «loi»
»U« âl» mmagedeo.

wor amer NI»tt la â»a NâppsQ Nsiovsi-sivs" Il«t imâ «lvk àa muck aàm«» voa kler
Ill»«rt«-tsll Smnoluiktea oâm SteU»»a<îk«aâsa
N»zt, k»l aar ^«ol» àai-lodt »at Sîrkol«, w-
a«m -olok« <4»«aok« lu a«r Nesol r»«îk «r-
lsât^i v«0»a.

v» »vll«a k»lo« 0r>sla»l»«asai»»« às»«imât ^«r-N a«», m» Xoxlsa. ?kotoxi»pkl«ll M«r<I«ll »M
d««t«, lu Vlâormut k«tzsl«êp.

lu»«r»t«, iU«1ok« lu à l»ut«uU«u Wookvaaammvr
» «r»okà.u x»ll»u, mllmsu «pkt«»t»ui z» klltt-

M»«d -ormltt»o lu uu«r»i klàull ll«z»u.

0» ctemancte «ne A'eune Me cte donne
famttte comme votontatve pour sevvtr
an oaf4 et atctev ctans tes tepers tcavaucr
à menape.

Donne occasion «t'axxrenctre te />an-
xat» et vte <te /amttte.

Kactvesser à 1^- L. «/«Mieter, caf4
à Dotct», Dicccrr» (K. cte j^auct). /24S4

Vesnottt n«â Dìt»»f«ck«t»tn einen
Sastbof etn« tüebttA« ff'etssrrckâsrà,
ctte auct» ctas Dttetîen (pêmo,/«t:i), cten

Vitttsttâ unct ctas àscdinennckden í:ennt.
^InmetànAen stnit mit ^eugnàdscbm/ten,
^tnAabe cte» kittens, -ten Itetmat unit rten
Todnanspniîcden deAteitet o» itte IVrpe-
«t»t»o» etnousencken. /24LS

>?^ene Kette /Nr /unFe ZVedter ««su-
M fettie coutumère, «oetcde itte /nanso-
stscde Apnactie su tennen «nînscden, de»

Mms.
2422/ Ooutuinèi'e, St-tÄ'ot«!.

^4so
/Än so/ont »N etn àvatdaus tn Lcda^-
dausen etne e>'/adnene rtte cite
âusAe»ct>ck/te auct» oenstedt. 1<>eunctt»cde

LedanànA unct Auten Tà. âs«/»-0Ae»
de»

Mne b»»a«>e, ^etsstAe ^ocdten, ntcdt unten
IS ckadi'en, <t>e «tct> ,m dl'ocden, cten t/aus-
tiattunFSAescdck/'ten, soio-e cten /s-ansö»
»taetàs» Aps'erette su »erooMommne»
«ctinscdt, /înctet Kette bet «tnen Z-eaedteten
t-tstne» fcÄmttte tn cten Ostsedicets, tn -tee
stet« à FUte» F>a»sö»tscü Aesxnocden
iotect. 4)te Kett« tst ntcdt »tnenK, «ta ctte

1?a«s/>a« setdst mttaedettet «nct ats titcd-
ttF ane^t-annt tst. <?ute Oddut unct à-
mtttenanscdtuss Aestcüent. ^Inme/ctunAen
unten „öeaumvaAe S6S" ntmmt ctte à-
^ectttton entA«Fen. /2SSS

tne Aebttctete?ocdten au» AUtem Sauseî suât Kett« at» Sausdckttentn bet K-ut-
sttutenten Samttte mit Sinctenn. 6e/t.
(h^enten unten <?bt^>e 24tS be/öi-ctent
ctte àpectttton. /2415

à«r Lvrnvrnlpvll - MlekKvsvllseknkt.
- Von âen ààvràr^tvn ais avvvknàslxstvr

Lrsntn tilr àttvrmlivd warm empkokisn.
LrLMgstv unà survrlkssigsìv LilnàvriuUvd,

svlt Fadron dkwllkrt. s21KS
In cien ûxotdàen. Wo icsins soloiron, wenàs

ma» sied a» ci ro keseilsekalt in 8taick«n, Lmmsrrlkai.

»î SeidenfloM Z«—
Specialität: Nur solide, garantiert reinseidene Stoffe für

vi»suîlTlvîrIvi'
in schwarz, weiß und farbig. (2370

Seidenstoff-Resten für Blousen, Schürzen, Jupons :c. in allen möglichen
Farben und Dessins. Weil keinen Laden, billigste Kezugsqueste für Private. Muster franko.

Kollier-Koller, Kraudscheukestraße 9, Mich I.

àmt M. âMàsS, llleà. àt.
klà ^ è (kllîàr Atltlvi-).

8preolistunllen: nemlNagt S—IZV- lllic, ûZàsttsgz Z—k lllie, 8onntags dis 3 Ukr.

8eluuvr?1o8v Làuuàluuss aller Aàu- avâ Uallâkranlîkvitvn.
— liiiiintlit lit; Airline.

Lilllss ?ro1so.
IM. Lmxksdls mied noed speciell sur Ledanàlung von Xinclern, wsleds

an svknvrem /adnvn, iîadnpnslen, Xräwpken, Vonvulslonvn etc. leiàen,
del sivdvrm Lrkolx. (1759

Weeks ^fisetikslwns
von

àkruilALlllitìà.
Lillkaetlsts unà dssbböwükrtsstö

Nötliocls îiur ^riseddaltunA unà
Xonssi-vikrullA von Obst, Ovwà,
k'Iöiseb à. Lebwsi^. lanclrv. Lckulsn
unà Kocbsàulôii u. 8. rv. bsclieneil
sieb àes Verkabrevs /ur Zrösstsn
^ukrjsâôlibeii. s2413

Nan verlange kratis-rrospedte.
kekerviisen /a Diensten.

V'.îLOIL, Tkriok-Wisdikoii.

4Aue nette 7'oâte»' au« pute»', bàAe»--
ttâe»' âmttte Mctet Ae^en />ete Katton
anLcenetimen 1<e»tenau/entbatt tn etnem
tct^tttsâ AeteAenen t:tetne» Dei'Abotet <?,««-
dàcten». Daue»' von lltîtte âtt bt» Mitte
octev àcte August. Dtesetbe «ottte tm
Sevvteven bâttt/îtâ setn unct ivenn mvA-
ttcb etntzce tVenntntsse tm TÄstcttenste de-
sttsen. M 2404

ctte sivette Ka^e etne,' scbönen, mô'bttevêen
pttta, bestâenct tn: Lato», ^ssstmmev,
2—4 Lâta/stmmevn, ZRcbenebst ^ludeböv.
Das âus t»t von Avossem <?avten um-
Aeben. Ktiöne, sonntpe TaA« tm Dîïnàev
ödevtanct an «ten Dauxtstvasse, sân M-
nuten vom nckctiste» A» össevn Dov/e ent-
fevnt, ivo «tâ ctte Dauxtpost unct ctas
Z'eteAvaMenbuveau be/încten. ^tevmattAev
tckAttâev Dostoevàtiv mtt DostadtaAe bet
ctev Vttta. Dte <?eteA«nbett tst sebv ge-
etAnet fu> etne mcbtAe, fetne âmttte,
«vetcbe Aans octev te»tu>et«e etAenen Daus-
batt ivünscbt. ^tn/vapen füv näbeve Aus-
t-unft vevmtttett ctte 4?cr/cectttto». /2424

Vür eine anstänäigs, gut gedilàste
loedìsr, cleutsed unà kran-lüsised spre-
edenà, wirà l8îvUv Kv»«vl»ü aïs (111851«)

KMà à êmmà
Cell. Ostertsn sinà erdeten an fdistre

23 à / poste restante, 8t. 6allen, fäll»

8t6ll6-Ls6suek.
Lins 2Sjädrige Vavlltvr aus gutem

llause, àie bis àadin àen Ledneiàerin-
deruk ausgeübt, suedt Ltslle in sin keine-
res Lrivaìdaus als Zimmermääedsn.

Kskällige Olksrtsn an (2394
Vrau Wvder-I'àllkdansvr

viel.

?L^ZI0si. 12364

?amille üistlnguöv àe campagne près
llausanns reçoit K jeunes lUIvs pour
se perfectionner àans la lanxnv kran-
czaise, tenue às maison, ou suivre écoles
supérieures. ?rix ?r. 110 ou 125 par
mois suivant, àurèe àu séjour. Ilek. :

Dr. llogivus, ävenus tdêâtrs, Lausanne,
ààresse: Ar llaisan, ?rê lleuri, 8an-
vablin s. llansannv. (ll 5037 ll)

keine li-isoste Diiliel-kuNei'
SUlQ Dwsisàsll, liàrt xut unà dillix
2189 s tbtt»

Soczlconrloà, Untsrwalàon.
(„Otto" 1st kür àio ^ârvsss uotwoQâix.)

l



jsdfxttiiei JTraian-JsUuim — »iäöri für »tu ijauoftttjrir. It»te

TArtefftapfezt iter BebaMtxm.
grau "gX. tit g>. 38ir rnüffen beg grojien 2iro

brangeS falber eine SReifje non gragen prüefiegett.
Sie müffert bafjer fd)on geftatten, bafi roir aud) fpäter
nad) Stfjunlidjfeü ben Stoff türjen, um mögtidjft jebem
geredjt roerben ju ïônnen.

§rn. §. in 28. 2Bir t)aben oon ^fôrer freunb=
Heben SJHtteilung bejtenS Sfiotij genommen, unb roenn
gbre ©ebulb fo grob ift mie nnfer guter SfSitte, fo
rotrb lurent SBunfd) beftenS entfprod)en roerben tonnen,
gnsroifdjen freunblidjert ©rub-

gr. Ç. 25t. ®er ©peifejettel. mug ausprobiert
roerben, ob er Syrern ©atten in jeber Sejiebung pajst.
2lud) btofce Siebbabereien bürfen mit gug unb 9tedjt
berüdfidjtiget roerben. 3Jtit ber nötigen 9îaf)rung§=
pfubr tnup aueb jugleirf) ein erroünfcbter @enu& oer*
bunben fein.

S. 2!. gb*er SSefcbreibung tiad) routbe burd)
baS äragen oon ju engem unb fpiijigem Sd)ubroert baS
©etent ber großen gefye ausgerenft. SBenben Sie fid)
an einen gbnen junddjft roobnenben Drtbopäben. gn
Rürid) ba§ ortliopäbifdje gnftitut ber ôerren ®ottor
Cüning unb S^ultbei-

Reinigt und stärkt das Blut
durch eine Kur mit Golliez' Nnsssctaalensirup,
glückliche Zusammensetzung von eisen- und
phosphorsauren Salzen. Ausgezeichnetes Blutreinigungsund

Stärkungsmittel für Kinder, welche den Leber-
thran nicht vertragen können. Verlangen Sie auf
jeder Flasche die Marke „2 Palmen". In Flaschen
à Fr. 3.— und Fr. 5.50, letztere für eine monatliche
Kur reichend, in den Apotheken. [1932

Hauptdepot : Apotheke Golliez In Marten.

Warvrric am Vierwaldstättersee
®55 450 M. über Meer.

Hotel und Pension Löwen am See

mit Dépendance.
Neuer Massivbau mit Personenaufzug,

elektr. Licht, steinerne Treppen, vielen
Balkons, sehr komfortabel eingerichtet.
Ausgezeichnete Küche und Keller. Frdl.
Bedienung ; massige Preise. Speciell für
Frühjahr- und Herbstaufenthalt
eingerichtet. (H326Lz) [2122

Prospekte bei Fr. Dolder jr., Prop.

SUTTER-KBflUSS & C '.E Ii
thurgau.

Ist die beste.
[2311

Feinste»
Carolinen-Reis

speciell für Risotto
(H1726G) empfiehlt [2384

Emil Saxer z. Waldhorn
St. Gallen.

üeherall vorrätig,
weise man zurück.

Nachahmungen
[2297

Haarfärbekamm, Pat. Hoffers,
selbstthätig beim Kämmen
graue od. rote Haare
waschecht braun,
blond, schwarz
färbend Gänal-

anschädlich
^^^Tahreiang brauch-

?tv^'^bar. Stück 4 Pr. -Durch P. E. E. BTasel,
Haliwylstrasse S2, Zürich III.

eidenstoffe, bewährt gediegenste Fabrikate in allen Mode¬

tarben, auch in schwarz u. weiss, grösste Ausw.

eidene Costumes, Blousen und Jupons. — Anfertigung
eidener Toiletten. — Verkauf Meter- und Kobenweise. [2127
eidene Besten u. zurückgesetzte Seidenstoffe, extra billig.
|tets. das Neueste vom Einfachsten bis feinsten Brocat.
eidenmuster stehen
franko z. Diensten. _Kolor. Modebilder gratis. Seiden.-und Modehaus ersten Ranges.

Oettinger & Co., Zürich.

^Êaraeelsia
Chatelaine bei Genf.

Hygieinische Kuranstalt. Behandlung chronischer Krankheiten
mit Anwendung der Naturheilmethoden: Hydrotheraphie, Massage, Elektr

icität, Luft- und Sonnenbäder (System Kneipp), Diätkuren
(Vegetarismus), Elektro-Homöopathie und Homöopathie.

Grosser Park und herrliche Spaziergänge. [2412
Jede Auskunft wird bereitwilligst erteilt von

Direktor Dr. Imfeid.

Institut Hasenfratz in leinfelden
vorzüglich eingerichtet zur Erziehung von

körperlich und geistig Zurückgebliebenen.
Erste Referenzen. [1797

Für Damen.
Zur Entfernung von

ScBUBcrsprosssB, LsMeh à
empfiehlt eine Dame ein ausgezeichnetes
Mittel. Unschädlich und bewährt.

Versand gegen Nachnahme oder
Einsendung des Betrages. Preis 3 Fr.

Näheres bei [2374

Frau A. Schreiber
Dornach- Arlesheim.

Frauen- nnd Geschlechts-

krankheitcr,
Periodenstörnng, Gebär-

mntterleidcn
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Miger
2029] Ennenda.

Pension und

Badeanstalt,, 71eubad"Beiden
(Ifant. Appenzell A.-*fh., Schweiz)

zugleich Pensionat für Freunde der Elektro-
Homœopathie „Sauter"

Specialist hiefür i-^rjt Ich. Spengler, Wolfhalden.
Besitzer: F. Bcenziger-Zahner.

Heilfaktoren : Sämtliche Hauptmedikamente und Hillfsmittel des Elektro-
homeeop. Instituts Genf. Manuelle Massage und schwedische Heilgymnastik. Mineral-,
Sool-, Fichten-, Molken- und elektrische Bäder. Douchen. — Das ganze Jahr
geöffnet. — Weitere Auskunft erteilen und Anmeldungen nehmen gerne entgegen

2433] Der Besitzer und der Arzt.

Bündner
Oberlandl

1150 Meter über Meer
m-u eingerichtet und renoviert, wird am [2409 |

WW 15. Juni wieder eröffnet. "UM
Gute Küche, reelle Weine und massige Preise. Pension mit Zimmer |

von 6 Fr. an. Post und Telegraph im Hause.
Bestens empfiehlt sich (ZA7589) ]

Die Besitzerin: Familie Spescha-Condrau.

Alkoholfreies, belebendes

Tischgetränk
blutbildend

ist [24341

Tonische
Essenz und Limonade

aus den Laboratorien des

Schweiz. Medizin- u. Sanitätsgeschäftes A.-G. |

,C. Fr. Bansmann
Hechtapotheke St- Galleu.

es® Alkoholfreie Weine. ®s>

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [2022

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Schweizertrauen
unterstützet die einheimische Industrie 1

t solide, schwarze oder farbige j

(er Kleiderstoffe
f bestes Schweizerfabrikat, in j
f reiner Wolle, von Fr. 1.25 an /

] der Meter in jedem gewünsch-f
r ten Metermass zu wirklichen /
'Fabrikpreisen kaufen will,/

J verlange die Muster bei der neu /
[ eröffneten Fabrikniederlage /

Ph. Geelhaar in Bern.
Telephon Nr. 327. (1655 J

Muster umgehend franko.

NB. Bei Trauerfällen verlange man die
Muster telegraphisch oder telephonisch.

FI la. 17

: i
Engler's M
IKernseifel

(Marke Schlüssel)
ift garnntirt rein, ohne fd)äb=
Hebe ©ubîtnnjen. ßrtjältt. in
©peaeteifoölg. u. îiroguerien.

ISJ
S»
tra

O
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Schweizer Fr«urn-Iettuns — »latter fltr den häuslichen »rei»

Briefkasten der Redaktion
Frau W. in S. Wir müssen des großen

Andranges halber eine Reihe von Fragen zurücklegen.
Sie müssen daher schon gestatten, daß wir auch später
nach Thunlichkeit den Stoff kürzen, um möglichst jedem
gerecht werden zu können.

Hrn. S. Z. in Aî. Wir haben von Ihrer freundlichen

Mitteilung bestens Notiz genommen, und wenn
Ihre Geduld so groß ist wie unser guter Wille, so
wird Ihrem Wunsch bestens entsprochen werden können.
Inzwischen freundlichen Gruß.

Fr. H. W. Der Speisezettel. muß ausprobiert
werden, ob er Ihrem Gatten in jeder Beziehung paßt.
Auch bloße Liebhabereien dürfen mit Fug und Recht
berücksichtiget werden. Mit der nötigen Nahrungszufuhr

muß auch zugleich ein erwünschter Gennß
verbunden sein.

S. Zî. Ihrer Beschreibung nach wurde durch
das Tragen von zu engem und spitzigem Schuhwerk das
Gelenk der großen Zehe ausgerenkt. Wenden Sie sich

an einen Ihnen zunächst wohnenden Orthopäden. In
Zürich das orthopädische Institut der Herren Doktor
Lüning und Schultheß.

kvinigt und stäi'kt das k!ut
àurck eine Kur mit ««UZ«-'?i»aoa«Ii»I«»iitr»p,
glüeklicke Zusammensetzung von eisen- unà plias-
xkorsaursn Sàsn. Äusgs^sicknetss Llutreinigungs-
uuà Stärkungsmittel kür Kinder, rvelcke äsn Bede»
tbran nickt vertragen können. Verlangen Lie auk
jeder klasoks die blarke „2 kalmen". In klascken
à kr. 3.— unä kr. S.SO, letztere kür eine monatllcke
Kur reiebenä, in cksn ltpotksken. (1932

Rauptdspot Vpntlieliv ««UZ«» tn VZurt«».

lil/QWivlo Vierivalilstättersee
vv 4SO bl. über biser.
Uotel undkenslon lllürvvn am Lee

mit OSpsridanoo.
Heuer Massivbau mit?srsonsnauk?ug,

elsktr. Dickt, steinerne treppen, vielen
Lalkons, sskr komkortadsl eiogsricktst.
àsgs2sielmste kücks unä Keller, krdl.
Bedienung; massige kreise. Speciell kür
krilbjabr- und Uerbstaukentbalt sin-
gsriebtst. <kl326Dzt) s2122

krospskte bei kr. Bolder jr., krop.

rsuao/ui.

Ist die desto.
(2311

cîàràm-kôis
speciell kür Risotto

(»1726«) emxüsklt (2384

Rruil LâXSr ^Valâsi-rì
8t. «»Uv».

Zlebsrall vorrätig,
ivvlss man snrüvk.

biavbadmungen
s2297

S»»rtàrl»«k»mill, kà üoSsrs,
svlbstàâtix beim Xamrasu
zeou» o-l. rà »oors
«»«cksekt broun,^-l
dlmâ, »à»rî
Mrdsiià »àl-

°»s°dààk

Sàk 4 I>. -viuà r. n. Ü. Zka«r«i,
llsllvxlstros»« Z2, 2llrivl> III.

siäsnstoks, de«àlikt gsiliegenzto szdkillà in »»en »à-
làn, suoli in sc>i«skl u. «eiee, gràte lus«.

«ickene îerrck
«jcke»«»- Voitette». — Verkant bleter- unà Itodvnivvise. (2127
sicken« lkestsn ». 8eickc,««to/se, eàa bMs-.
tets àà8 KvlZvstv vom Diiàekàil b!» kàsìvn lîiosat.
eillenmuster stoben
franko r. Diensten.

ltolor, Uaàvbitàer gr»ti». Soiäon^utul Iloilokous srotsn Nsngo».
vst.àAsi' â. Lo., 2ûrià.

r/j/Aîeàisâ« Uâ«»ckt»»A âr«r»î»â«r «»kbeà»
mit àiseackanA de?' blaturkes/metboden.' Kz/ckrot/»«r«/)/»i«, lUassaz/e, Mâ-
triockâ, T-u/l!- »»tck .8oîîîî«îldckck«î- dt»«i^?/?), Dicktàr«» (keAe-
tarà««), »»ck So»»Sozi«/^Z«.

Krosser karz? a»d /»errb'eke Sxas/erAàA«. /241S
dede à«znî?î/ì «o»>d dereîtîrîMost «?teä vo»

Institut ttsseàà in Weinkellten
vorsügliob eingsriektet sur kr^iebung von

lcôrpsrlià uuà AsistiiA 2urûàKslzlÌSl)susu.
Ilrstv ZZt t«i 4 ,i»«iR. ^WG jl797

kür Dàmsil.
2nr kntkernnng von

liSMW«», liàiiîà à
smpiiekìt eine Dams ein ausgeseieknetes
blittel. Ilosekâàlied unà bsvväkrt.

Versanà gegen bîaelrnabme oàer kin-
senàung àes Letraxes. kreis 3 kr.

^alleres bei j2374

SokrSilZSi'
vornaok- krieskeim.

?ra.usn- iuià ^SLclileàìL-
krs.àsiìôr,

?srîoàsvsàQA, Âôdàr-

niàrlàv
rveràen setmell unà billig (suck briek-
Uck) ebne Leruksstürung unter strengster
Diskretion gekeilt von

vr. weâ. l. Làllizvr
2O29j knuenàa.

Ueiî/«k!tt»r«/t.' SSmckîâe ^taî«/>àeckl^a»ie>!te aack ckes

komcso/». /»stàts <?«»/. Mlîtîtâe llà»saAs «nck «e/îîseào^e ÄeikM>»aa«ttZ:. M'nerak-,
Sook-, kì'âtrn-, ilkâeîî- «/e/ààlie DMer. Douâe» — Das Aan^e A«-
ô^iick. — ikèîtere ^tasàn/t erteîà «nck ^Znme^itîiAe» nelî,»en eat^eAS»
S^lSS/ lver Levttssr «îtck cksr /trst.

lîÛlìttllkl'
vkerlltuà!

IZ^îO V V
»« il «»»Kvrivlitvt ii»«I itiiovitit, vvircl am j24O9

IBM' 13. àrii wiSäsu srökkuSl. 'MU
Kute kücks, reelle lVsins unà massige kreise, ksnsion mit Zimmer i

von 6 kr. an. kost unà ?elsgrapb im Hause.
Bestens empüeblt sick à 7589) I

vis Lsàeà: familie 8pesoks-l)onl!i'au.

àtlodoNrvìvs, dslsdkllâks

lisotigstrSnIl
blutbildend

ist (2434 >

I'OIZ.Z.SOlTZ.S

lmnz un» tiniinià
aus äsn vaboratorisn äss

8àii. tteiiikin- u. ZsnitStMiîlià l.-K. >

v. kr. llâlllàu»
llsàpstllskk 8k. ksllsv.

-ss> /llkokolfi'sio Weine. Ts-

k'ür 6 kranken
verssnàsn kranko gegen ölacknabms

btto. S Ilo. tl. Ioilàlìbtoll-8oiton
(ea. 6V—7V leickt besckààigte Stücke àer
keinstsn lollstte-Leiken). (2O22

Bergmann â 0»., lVieàikon-Mrick.

8tlivv«i?srtiii»«ii
tir»tsrstUt2vt àiv àìiviiuisoìiv Inàtisìriv!

V zulille, àrksàtsrlijgsj
ikl' Kleiltsi-stoffs

/ bestes Lckuelsvrkadrikat, in i
s reiner ZVollv, von kr. 1.25 au /

s àer bister in jedem gsvvünsck- s
s ten blstermass su vrirklivdvn /
kakrikpreisv» kauken vill,/

s verlange die bluster bei àer neu /
s erükknsten kabriknieàvriagv /
lì Lvelkaar in ösrn.

l'vìsvìioii Nr. Z27. ^1355 ^

àster umxàvnâ kra»ko.

Lvi l'rausrk'àllsii vsrlauss man àis
Nustsr ìslssrapdisok oàsr tslspdouisoti.

s»?
» Uîì.I?
S I

Lnglvl''»
Ilkernssitel

(Marks SotiIUssoî)
ist garantirt rein, ohne schädliche

Substanzen. Erhältl. in
Spezereihdlg. u. Droguerie».

!»
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Sdjtoetirr NrauenBrttung — flatter fût î>rn Jjausltdurn &stl»

wird yon jeder sparsamen Hausfrau gebraucht, welche darauf sieht, bei bestmöglichster Schonung eine
blendend weisse Wäsche zu erhalten. Schlechte Seifen machen die Wäsche brüchig und ruinieren sie
schliesslich vollständig. Verlangen Sie Gratis^Musterstücke. (H1200Q) [2362

Luftkurort ItSenzberg*
1010 M. ü. M.; Kt. Lnzern, Station Menznau d. IInttwü-Wohlliu8en-Bnhn j

DtjF ist eröffnet.
Prachtvolle Fernsicht. Schöne Spaziergänge in an das Kurhaus stossen- I

den Waldungen. Neu renoviert und vergrössert. Neue, englische Klosett-
Einrichtung. Grosse, gedeckte Veranda. Deutsche K« gelbahn. Telegraph
und Telephon im Hause. Vom 1. Juni bis 30. September zweimalige
Fahrpostverbindung mit Station Menznau. Juni und September bedeutende
Preisermässigung. (0322Lz) [24321

Höfl. empfiehlt sich H. Käch-Graber, Besitzer.

1350 M. ü. Meer Adelboden Berner Oberland

Pension Alpenruhe
Ruhige, staubfreie Lage. — Schattiger Garten. — Nahe gelegene Tannenwälder.

—Eröffnung Mitte Juni.
2418J (H 2377 Y) «.Summier.

«sin M Mnji!
—= am Lowerzersee. ==—

Hotel 4? RÖSSLI Pension
2308] Saison Mitte Mai bis Oktober.

Eisenhaltige Mineral- und Soolbäder. Pensionspreis Fr. 4.50 bis Fr. 6.50,
1

alles inbegriffen. Prospekte gerne zu Diensten.
Telephon. (Zà 1578 g) C. Heeler, Besitzer.

Bachtelenbad Grenchen
Kanton Solothurn.

Wasserheilanstalt 1. Banges, System Winternitz. —
Ausgezeichnetes Trinkwasser. — Bisenquellen. — Hauptgebäude mit
70 Betten, Prachtsälen etc. für Sommerfrischler. Neubau mit 50 Betten,
Dampfheizung. Darin 2 getrennte, den neuesten Anforderungen entsprechende Bade-
und Kurräume für Damen und Herren. Wiener Badepersona.1. Applikation aller
Winternitzschen Bade-Proceduren. Daneben in eigenen Räumen ganze und
Teilwickelungen. Bettdampfbäder (neu, Ricklisystem). Sand-, Heissluftbäder.
Elektrische Bäder, Soolbäder und Massage. Aerotherapie. Gymnastik. Milch- und
Terrainkuren. Prachtvolle Parkanlagen und ganz nahe, prächtige Tannenwälder.
15 Minuten von der Bahnstation Grenchen. Omnibus am Bahnhof. Telephon.
Das ganze Jahr offen. Zu weiterer Auskunft gerne bereit:

Der dirig. Arzt : Der Besitzer :

Dr. Girard. (2387) Ad. Boss von Grindelwald.

Gesellschaft für diätetische Produkte A.-G., Zürich.

Enterorose
Ideales diätetisches Nährmittel für Erwachsene und Kinder.

Mit ganz überraschenden Erfolgen angewandt bei Verdauung8- i

Störungen, akuten und chronischen Magen- und Darmkatarrhen,
Diarrhoe, Cholerine, selbst da, wo andere Mittel nichts mehr halfen,
laut Zeugnissen von Professoren, Aerzten und Dankschreiben von Privaten.
Sollte in keinem Haushalte fehlen.

Verkauf in Büchsen und Schachteln à Fr. 1 25 und 2. 50.

Kalk -Caseïn
(Calcium-Phosphat-Caseïn) in Pulverform.

Hervorragendes Ernährungsmittel für gross und klein.
Die einzig rationelle Form der Kalkzufuhr, wo diese für den Organismus
in vermehrtem Masse geboten erscheint.

Ist blut- und knochenbildend, daher schon in der Zahnungsperiode

zu empfehlen. [2379
Mit vorzüglichen Resultaten empfohlen bei Bleichsucht,

Blutarmut, Nervenleiden (Neurasthenie), Scrophulose, Ilhachitis (eng-1
lische Krankheit der Kinder), für Wöchnerinnen und ganz besonders |

als Kräftigungsmittel erster Ordnung.
Von Autoritäten begutachtet.

Verkauf in Flacons à Fr. 3. —. (K 629Z)

Vorrätig in allen Apotheken.

im Kanton Graubünden.
Eisenbahnstation Fideris, von wo aus täglich dreimal Postverbindung.

Eröffnung den 1. Jtini.
Berühmte eisenhaltige Natronquelle in reiner Alpenlnft.

1050 Meter über Meer. (Zag R 55)
Bei Katarrh des Rachens, Kehlkopfes, Magens, der Lunge, bei

Bleichsucht, Blutarmut, Neuralgien, Migräne, Nervosität etc. von
überraschendem Erfolg. Das Etablissement, umgeben von herrlichen
Tannenwäldern, ist verschönert und vergrössert durch Gesellschaftslokale
und Veranden. Bäder (vollständig neue Installation in feinster
Ausführung), Douche und Inhalationskabinett, Milchkuren, Betsaal.
Telegraph, Telephon, Post. Elektrische Beleuchtung. 250 Betten.

Juni und September ermässigte Preise.
Das Mineralwasser ist in frischer Füllung in Kisten zu 30 Halbliter

von der Direktion und vom Hauptdepot : Herrn Apotheker Helbling
in Rapperswil, sowie in den Mineralwasserhandlungen und Apotheken
zu beziehen. Prospekte und Erledigung von Anfragen durch:

Kurarzt: Die Badedirektion:
Dr. med. 0. Schmid. A. Ziltener-Hessi.

Fideris, im Mai 1899. [2389

MI liftas Mtgifi
Obwalden (Schweiz) 757 M. ü. M. Luftkurort I. Ranges
eignet sich vorzüglich für Frühlings-, Sommer- und Herbstkuren. Beliebter Rastort
für Ausflügler nach und von dem Berner Oberlande. Reizende Lage. Nahe
Tannenwaldungen. Badanstalt. Komfortables Haus. Spielplatz. 6ute Küche,
relie Weine. Illustr. Prospekte gratis u. franko. Massige u. bis 5. Juli u. v. 5. Sept.
an reduzierte Pensionspreise. Höfl. empfiehlt sich (H 15701z) J, Imfold & Ci«.

Honte : Melchthal - Fruit - Engstlenpass • Engelberg oder Meiringen.
(H1595 Lz) Postablage im Hause. Prospekte gratis. [2365

Kurte ni Pwsiii Rein hard
1894 M. ü.M.

Preise. Melchsee-Frutt Obwalden
Ende Juni eröffnet.

Eint s der schönsten, florareichsten Hochthäler der Schweiz. Reine,
ungemein stärkende Alpenluft. Prachtvolles, romantisches Hochgebirgspanorama.
Geeignete Mittag- u id Abendstation für To tristen. Vereine und Schulen.

Bestens empfiehlt sich Alb. Reinhard-Bacher, Propr.

' ' tiuMcnaaMMcanz.-

G.Helbling&C S Siadethoferplatz |tß Zürich I.
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[2367 IFwb H« llfMi
Nachfolgerin von Fräulein A. Wegmann|

Thalacker 11, beim Paradeplatz, Zürich I.
empfiehlt den geehrten Damen aufs beste ihr reich und frisch assortiertes I

Lager in Handarbeiten, Kreuzstich, u. Gobelinearbeiten, Kuuststickereien,
gezeichnete Kinderkonfektion. Grosse Auswahl in gezeichneten russischen |

I und gewöhnlichen Leinenarbeiten. Nach auswärts Auswahlsendungen.

Trunksucht-Heilung.
2350] Zu meiner Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass ich durch Ihr unschädliches
Verfahren von meiner Leidenschaft geheilt worden bin. Ich habe gar keine Lust mehr
zum Trinken, befinde mich dadurch vielbesser als vorher und habe auch ein besseres
Aussehen. Aus Dankbarkeit bin ich gerne bereit, dies Zeugnis zu veröffentlichen und
denjenigen, welche mich über meine Heilung befragen, Auskunft zu erteilen. Meine
Heilung wird Aufsehen erregen, daich als arger Trinker bekannt war. Es kennen mich
gar viele Leute, und wird man sich allg. verwundern, dass ich nicht mehr trinke. Ich
werde Ihr Trunksucht-Heilverf., das leicht mit oder ohne Wissen angewandt werden
kann, überall, wo ich hinkomme, empfehlen. Militärstrasse 94, Zürich III, 28. Dez.
1897. Albert Werndli. BV Zur Beglaubigung vorsteh. Unterschrift des Hrn. Albert
Werndli, Militärstrasse 94, dahier. Zürich III, 28. Dez. 1897. Der Stadtammann :
Wolfensberger, Stellvertr. Adr. : „Priratpoliklinik, Kirchstr. 405, Glarus."

Schweizer Frauen-Irtlung - Klàttrr Mr den tzäu»lichrn Frei»

vvilä von .joà' 8par8ainon llnustrou Kodrnuàt, ivvlàe <Iî»iiilit' àkt, bei vostinvKliek^tvr 8ànnnK ào
VIonàonÂ vvei88e >V:i8<Iio xn oràlton. 8âloelito 8oià Mnàon âio VVîixà vrûàiK nnà ràioron «io

8vl»lio8àlì vvlIMnâiA. Vsrlan^Sn Sis Lèraîis^Mìisìsi'sîûàS. («12000) (2362

I,?»LàkHKr«»rt NlvirsNerx
1010 A. il. A.; Lt. Ducern, Station Mencnau d. IIuttwil-Woblbusen-Lnbn I

WMà ist s?ökk»st. ^WD
pracbtvollo pernsickt. Lcböno Lpa2Ìorgânxe in an das Kurdau s stosssn-

den Waldungen. lion renoviert und vergrüsssrt. Nous, ongliscbo Klosett-
Rinriebtung. Krosse, gedeckte Veranda. Deutscbe R> gslbabn. Islsgrapk
und Dolepkon un Rauss. Vorn 1. luni dis 30. Lsptsmber 2woimaligs ?abr-
postverbindung mit Station Meacnau. dunl und September bedeutend«
Preisermässigung. (03221.2) (2432 î

liötl. ompLeblt sied Pf. L«â» S» ade^, Lcèer.

1350 N. Ü, Nssr â.âêlà>O>âKkrnsp vdsrlanà

tension /llpsni'uks
Rukige, staudkrsio daze. — Lckattigor Karten. — Hade gelegene Dannenwälder.

LroL'liunF V/litìe àni.
2418) (R 2377 V) Al. »„inni lvr.

HHUSIW Iàz!
—S.Z» IZorvsrsisrsss.

I^0t,6l O î tension
2308) Mtttv M»i Lis> Vkîolbvr.

Rissnbaltigs Mineral- und Loolbàder. Pensionspreis Pr. 4.30 bis Pr. 6.50,
alles inbegrikksn. Prospekte gerne 2u Diensten.

Ilelepdon. (Xà 1ö78 g) <?. lLeeke»», Leâser.

öaolitslenbal! Kpenoiien
Canton Lolotìiiii'ii

R. 8ivstvii> W iiitr i iiit^. — à,»«
IiîiiRwnsstr. — »«Ilo». - - Rauptgobàuds mit

70 Letten, pracbtsàlsn ete. kür Sommorkriseblsr. Neubau mit 30 Letten, Dampk-
keicung. Darin 2 getrennte, den neuesten Anforderungen ontsprvebends Lade-
und Rurräums kür Damen und Herren. Wiener Ladspersonai. Applikation aller
Wintsroit2seben Lade-Proeeduren. Daneben in eigenen Räumen ganco und peil-
Wickelungen. Lsttdampkbäder (neu, Rieklis^stem). Land-, Reissluktbäder. Llek-
trisede Läder, Sooldäder und Massage, àrotborapis k/mnastik. Milcd- und
Derrainkuren. praebtvolls Parkanlagen und gan2 nade, präektigs lannsnvvälder.
15 Minuten von der Ladnstation Kronebsn. Omnibus am Laknkok. lelsxkon.
Das gance labr okksn. Xu weiterer àskunkt gerne bereit:

Der dirig. kirct: Der Lesitser:
Dr. kirard. (2387) kd. Loss von Krindelwald.

Kegellsekaft flip (iiâteàke ^roclulìts k.-K., àieti.

Iàà8 àiMÌ8àv8 Mrmiàl kür Krivàà8viiv uvâ Xinükr.
Mit gan2 überrascbsnden Rrkvlgsn angewandt bei

«kSruuMe»», akuten und obrouisebsn und
v»«râoe, Obolerins, selbst da, wo andere Mittel nicbts msbr kalken,
laut Zeugnissen von prokessoren, Ker2tsn und Daukscbrelbsn von privaten.
Sollte in keinem Rausbalte ksklen.

Verkauf iu Liivkseu und 8ebaebteln à Pr. 1 23 uud 2. 30.

ITaRIK Vâ»S»i»
(0g.Ie!uin-?Ii08pititt-0iì8eïn) in pulvertorw.

ZM' tte>'vo>'l'sgkNl!e8 Lpnäki'ung8mittkl fllp gno88 unil lclein.
Die sinnig rationelle porm der Ralkcukubr, wo diese kür den Organis-

mus in vermebrtsm Masse geboten ersekeint.
Ist dàê- «ârk àoâettbîkÂeuek, daksr sebon in der Xaknungs-

periods ?u empkeblsn. )2379
Mit vorsÄMäeu smpkoblen bei

Rervenleidsn (Reurastbeoie), (sog-
bsebe Rrankbsit der Rinder), /à und gan2 besonders
«il» ersks/'

Von ^nìoriìàìsn dogotsotitSt.
Verkauf lu plaooo 8 à Pr. s. —. (R 329 X)

Vin illltzv, ^Vx»r>î1r«;1î«ri.

Lin ûâ»ìo» (zrrandünäs».
pissllbaknstation pideris, von wo aus tägliob dreimal postvsrdindung.

ID i' ö 1't'» »»^ â«» 1. »I »» i.
LsrUbmtv vlsvnbaltiirv kiatron^uells iu reiner klpeuiukt.

1030 Meter über Meer. (XaxR53)
Lei Ratarrb des Raebens, Rsklkoxkes, Magens, der Dungs, bei

LIeicbsuebt, Llutarmut, Rsuralgisn, Migräne, Nervosität etc. von über-
rasebendem prkolg. Das Ltablissement, umgeben von bsrrlieben Dannen-
wäldsrn, ist versebönert und vsrgrössert durob kesellsekaktslokals
und Veranden. Läder (vollständig neue Installation in feinster Xus»
fübruug), Douebs und Inbalationskabinett, Milekkureo, Letsaal. Dele-
grapb, Dslepbon, Post, plektrisebs Leleuektung. 230 Letten,

ànl und. SsvtoruLsr srruüsslAts prsiss.
Las Mineralwasser ist in krlseksr püllung in Risten ?u 30 Ralb-

liter von der Direktion und vom Rauptdexot : Herrn ápotbsker llelbiing
in kapperswii, sowie in den Minsralwasserkandlungen und àxotbeksn
au belieben. Prospekts und Rrlsdigung von knkragen durcb:

Rurar^t: Die Ladsdirektion:
Dr. nled. 0. 8vbmld. V. Xiitener-Lessi.

pideris, im Mai 1899. (2389

IM IlMW dUM»
Odwalàen (Sckweisl) 757 ü. M. I>ukàurorì I. Ranges
eignet sieb vorsüglicb kür prükllngs-, 8ommer- und iierbstkurvn. Lebsdter Rastort
kür kusilügler nacb und von dem Lerner Oberlands. Reifende Dage.

Ladanstalt. Romkortablss Raus. Spielplatz. Kuts Rüvke,
relie Weine. Illustr. Prospekts gratis u. franko. Ililässige u. bis 5 lud u. v. 3. Sept.
an reducierte Pensionspreise. Rökl. smpilsklt sieb (lllSHD) K Oi«.

lîvàv: Mvivbtkal - prutt - Liigstienpass - pngeiderg oder Meiringen.
(lllöSöD) postablage im Rauss. Prospekte gratis. (2365

là« uß k«ÄV> kàà»à
1891 M. VA.

Cksise. I/Isleksss-^rutt Okwnllleo
Liià luili erökkuet.

Rio» s der sckönsten, ilorarsicksten Rocktbälsr der Scbweic. Reine, u>>-

gemein stärkende klpvnlult. pracbtvollss, romantisebss Rockgsdirgspanorama
Oeeignetv Mittag- u >d ^bendstatioo kür Do iristen. Vereine und Sebulen.

össtsns empüeblt sieb ^KID. IîeînI»»i «I Itu«Dvr, propr.

(ì.HsI5Iin^S: L'L Zladslbofsrplalk kt8 I.
5 : -i: < î :

'
l.

^à'àl. ^ i ^ ^>» l

l

s2057

(2367MRA« U. MáM
lX z» <! t> t"<» I «l-1 »» V t» »> 17^r :> ir t tî »I »» î

Iliitlselivr II, là kitkilà>>Iîìt^ /ûiiâ I.
empüeblt den gssbrten Damen auks beste ibr reieb und kriseb assortiertes!
Dager in Landarbeiten, Rreuxstivb» u. kvdelinvarbeitvn, Runststloksreien,
geceiobnetv Rinderkvnkvktlon. Krosse àuswakl in gscsiebneten russisebsn

î und gswöknlieben Deioeuarbeiteu. Nacb auswärts ktuswablsendungsn.

2350) Xu meiner prsuds kann ivk Ibnsn mitteilen, dass ivb durcb Ibr unsebädliebss
Vsikabrsn von meiner Dsidsnsebakt gekeilt worden bin. leb bade gar keine Dust mebr
sum Iriiiksu, beünds mick dadureb vislbssssr als vorder und babe aueb ein besseres
kusssbsn. kus Dankbarkeit bin ieb gerne bereit, dies Xeugnis 2U verökkentliebsn und
denjenigen, welebs mied über meine Heilung betragen, àskunkt 2U erteilen. Meine
Heilung wird àkseben erregen, daieb als argerIrinksr bekannt war. Rs kennen mied
gar viele Deute, und wird man sieb allg. verwundern, dass ieb niebt mebr trinke. leb
werde ibr Vrunksuekt-Reilverk., das leiebt mit oder obns Wissen angewandt werden
kann, überall, wo ieb binkomme, smpkoblen. Militärstrasse 94, Xürieb III, 28. Ds2.
1897. Albert Werndli. AM" Xur Lsglaubigung vorsteb. Rntsrsebrikt dos Rrn. klbsrt
Wsrndli, Militärstrasse 94, dabier. Xürieb III, 28. Dec. 1397. Der Ltadtammann:
Wolkonsberger, Ltellvertr. "MN kdr. : „privatpoiikUnik, Rirebstr. 405, kiarus."



StfjtaeijEt JTtainn-Jettung — »lätfrr für Iren (täuaIWren Rrrts

Erstes
Speoial - Geschäft

für
Damenkleiderstoffe

Leinen- & Baumwollstoffe

Max Wirth
Zürich.

Muster umgehend.

mmmm Damenkleider - Stoffe —Wegen vorgerückter Saison zu billigsten Preisen.
Carreaux, in Sommerfarben von Fr. 1. — p. m. an
Loden u. Beiges für prakt. Kleider Fr. 1.60 u. 1.25 p. m.
Travers u. Streifen-Fantas. Fr. 3. —, 2. — „ 1.90 „ „Lawn-tennis, und gestreift, 95 em breit Fr. 2.20 „ „Covert-Coat für Reisekleider Fr. 3. — u. 2.80 „ „
Nouveautés, Matelassé etc. Fr.4.50, 3.30, 2.20 „ „

St. Gallen A. Bridler Speiserg. 30
empfiehlt in schöner Auswahl für Backwerk:

Formen in Kupfer und Blech, z. B. Hasen, Lämmer,
Fische, Melonen, Gugelhopf, Torten, Biscuit, Sulz, Pudding,
kleine Duz-Formen und Ausstecher.

Diverse Artikel, wie Garniertüllen, Säcke, Spritzen,
Horn, Rädle, Schablonen, Wandelmühlen in 2

Nummern, verzinnte Rührschüsseln, stark, in 4 Grössen.
Für Eonditoren extra Rabatt.

2355] Achtungsvoll Obiger.
Franko durch die ganze Schweiz

versende ich gegen Nachnahme meine
hochelegante Herrenkleidung >,Fs,£at©fflajistt

für 40 Fr. ==—
Billigste Bezugsquelle Man verlange die Huster.

(H803G) J. Bfirgi, Wil, St. Gallen. [2201

Direkt -von «loi- Weberel :
-— Leinen [18W

Tischzeug, Servietten KUchenloinwand, Handtücher
Leintüoher, Kissenanzüge, Taschentücher etc.
Monogramm- u. a. Stiokereien. Btamines. Orösste
Auswahl. Nur bewährte, dauerhafteste Qualitäten; für
Brant-Aussteuernbesonders empfohlen
Billige, wirkliche Fabrikpreise. Muster franko.

Mechan. und Hand-Leinenweberei
F. Emil Müller & Co., Langenthal (Bern).

INS
oo
00
<1

~ CC dehnbares Reform-Korsett 16500
„XVJ.XX V Cb

(Silberne Medaille, Leipzig 1897).

Kein Gummi, sondern dehnbare Spirale in denVorder-
und Seitenteilen, gibt jeder Bewegung und jedem Atem-

; zuge nach, erfreut sich der Protektion vieler Aerzte
I und wird empfohlen von zahlreichen Damen, weiche
.Khiva' tragen. Eine epochemachende, sehr wertvolle

1 hygieinisehe Neuerung auf dem Gebiete der Oorsetage.
Eleganter Sitz Haltbar I Höohste Bequemlichkeit I

Vorrätig in allen Grössen und zu folgenden Preisen:
Qualität I 10 Fr., Ia 18 Fr., Seide 25 Fr. bis 80 Fr.

IlygieinIscher Strumpfhalter,
an Khiva seitlich anknüpfbar, per Paar 1 Fr.

Bei Bestellung Angabe der Taillenweite, unter dem
Kleide gemessen erbeten.

[2426 Generalvertreter für die Sohweiz:
Peters Sc Co., Zürich "V, Eidmattstr. 57.

Prospekte gratis. Versand für Artikel der Gesundheitspflege. Engros-Versand.
In St. Gallen Depot bei Frau P. Krähenbtthl, Gallusstrasse 41.

Teilfaden.
Sechsfacher Maschinenfaden à 500 Yards.

Unübertroffene Qualität. Schweizerfabrikat.
In allen grösseren Mercerie-Handlungen zu

beziehen. (H752Z) [2118

in|EnOGTfOIifT3ifl[iJffifllnnlFiMM|Ui3ruiJirUjqiüiiir3tnTOIJÜOi3niinniflinnliniütniiJ InrdlnfUlntüiniüGfiilinniiniüEnilinfüinfti

isco m Mfl HIHI ,H 11,11 ^H Hill Iii H H I IH 11liliillliLf «

Vnhluneanua QnnlhSduu npeclell Indiziert fbei Herzleiden, Khenmatizmns, n|
AUflloIlbälll B uUUlUttUBl Frauenkrankheiten, Blutarmut und Nervenleiden. Isj

jjj Prospektns gratis. Hotel Krone am Rhein J. Dietschy. jg
[5TfgiôBGifCtfirgpfHIInrgnîfDGÎTginl^lïïîûlïïl^GïïCtnï^GïïCInrgGïïgGiiïîginlC0ïfg[ïiTgin^

Filzfabrik Wyl A.-G, Wyl [El St. y»].
Konfektionsfilze für Regenmäntel, Pelerinen,

Unterröcke; Filze für Galerien, Portieren, Tischteppicke,
Wagendeckcken, zu Stickereien, Hügelteppiehen etc. etc.
Mustersendungen gerne zu Diensten. [2044] (H56G)

Kropf.
2342J Mit Gegenwärtigem teile Ihnen mit, dass-meine Tochter durch Ihre briefl.
Behandlung von Kropf, Haisanschwei lung1 und Atembeschwerden völlig geheilt
worden ist. Ich rate daher allen Kropfleldenden, sich auf keine Operation
einzulassen, sondern von Ihrem uuschädl. Verfahren Gebrauch zu machen. Kaiser-
augst, 20 Okt. 1897. Franz Schmid. HP Die Echtheit der Unterschrift des
Herrn Franz Schmid wird hiemit bezeugt. Kaiseraugst, 20. Okt. 1897. Der Ge-
meindam. : J.Bollinger. "HB Adr. : „Privatpollkllnih, Kirchstr 405, Glarus."

Mme. Flscher-Hlnnen, Tonhallestr.
20, Zürich, übermittelt franko gegen
Einsendung von 30 Cts. in Marken ihre
Broschüre (IV. Auflage) über den [1813

# Haarausfall ®
und frühzeitiges Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung u. Heilung.

Damen-, Herren-, Knaben-

Mefcerwelse
Anfertigung nach Mass I

Fert. Jaquette - Costume
von Fr. 35.— an. [1641

bewährt seit 1808, geruchlog :d(9
beste Beleuchtung für Schlaf» u.
Krankenzimmer. Zwölf höchst«
Auszeichn., u.A.2 Ehrendiplome,
4 silberne u. 2 goldene Medaillen^ (Lübeck 1895 u. Nürnberg 1896).

CO
towCD

Schmerzlos
verschwindet jedes Hüh-

c\ nerauge bei Gebrauch
des altbewährten Toten-
kopfpflasters, à 1 Fr. zu
beziehen von (H811G)

J.A.Zuber, 2206

Flawll, St. Gallen.

Das Buch über die Ehe von
Dr. Betau Fr. 2.20. Ehe ohne
Kinder Fr. 2. —. Das Menschensystem

(D. P. Artus) Fr. 3.30.
Batgeher fürBraut und Eheleute
Fr. 1.35. Alle vier zusammen Fr. 8. —.

Briefsteller, Koch- und Traumbücher
von 40 Cts an. [2304

Wilhelm Ritschard, Basel, Nadelberg 1.

Walzenhausen Luftkurort 682 M. ü. M.

Kt. Appenzell. Schweiz.

Station Rheineck b. Rorschach.
Herrliche Lage, prachtvolle Aussicht auf Bodensee, Bheinthal und die Alpen. — Schöne Spaziergänge in den

ausgedehnten Fichten- und Tannenwäldern. Ganz in der Nähe die berühmten Aussichtspunkte mit Restaurationen:
SC Meldegg, Gebhardshöhe, Fromsenrüti, Rosenberg.

Stärkendes und mildes Klima, sehr empfehlenswert für Erholungsbedürftige, sowie auch für Gesunde, die
einen ruhigen, angenehmen, ländlichen Aufenthalt suchen. Täglich 20malige Drahtseüverbiudung mit Rheineck
(romantische Fahrt). Empfehlenswerte und nähere Auskunft gebende Hotels sind folgende: (Zag G667)
24081 Pensionspreis inklusive Zimmer:
Rheinbarg
Hirschen
Meyer
Bahnhof
Löwen Dorf

Fr. 6 —872

„ 5 -6
„5 -6
"

37a—47a

Falken ] 850 M. Fr. 4 —47a
Sonne über „ 37a—47a
Traube J Meer „ 4.—
Linde (nächst der Heldegg) „ 37a—47a

Rosenberg
Frohe Aussicht
Sonnenberg
Löwen Platz

Fr. 372-4
„ 372—472
» 372-472
„ 372—472

Prospekte gratis erhältlich durch den Terkehrsverein Walzenhansen.

NAHRUNGSMITTEL If
fÜR KLEINE KINDER,!

Schweizer Frauen-Zeitung — Blatter Mr den häuslichen Kreis

ür»to»
Lysolsl - Sssodäkt

Ml
Vsmvnlilsillsrstols»

tolnsn» à Sîmm«ollstoko

IVIux Wirà
Hà WPliemI.

Vainvvkleià - »»»»»>
vorssrûàìsr Laisou LIU dillisstsu ?rvi3vu.

Larreaux, in Lommerkarben von fr. 1. — p. m. an
sollen u. Lelgss kür prakt. Kleider fr. 1.60 u. 1.25 p. m.
Iravers u. Streiken-fantav. fr. 3. —, 2. — „ 1.00 „ „dawn-tennis, ^ miä xeàeikl, S5 cm dreit fr. 2.20 „ „vovert-Lost kür ksisekleidsr fr. 3. — u. 2.8V „ „
tlouveautês, lilatelassê etc. fr. 4.50, 3.3V, 2.20 „ „

8t. Kà L.. Driâlsr 8pàrz.3l>
empüekit In svdSnvr LuswabI kür Vavkwvrk:

?oriusu iu ILupksr uuâ Llsczd, 2. L. SaskD, I^aillllisr,
?isoli6, Nklollkv, (vu^vlbopk, dorten, Lisvuit, Lulêi, puààlNA
Kleins Ouiz-k'vrmkll unà ^ussteebsr.

vivsrs« àrti^6l, vis (varniertülleri, 8äoRe, 8prit2eu,
Horn, Rââle, Letiadlouen, 'Wariàelroûìilen iv 2 àm-
msrii, verzinnte RiUirscliiisselu, stark, in 4 Ltràsn.

WMà xà Ronàitorvu extra Rabatt. "WM
2355) Lcktungsvoll <Hî?iAsr.

franko ciurok cliv gan?v 8ok«k>?
vsrssuâo iod gsgsu Ils.odus.dius rusius

doeìielegarite HerreàleiâuQF
tiir 4V Ir.

KUIIgste lîssugsqll«!!« Zliui verdure à Ullstsr.
sd803K) F. Itiirxi, tVII, Sit. Oallvn. (2261

Dtr«tvr ^<»1» w :
I^SÍUSU ^

risodüsus, Sviviotton Xilodouloinwsud, Dandtilodor
Doiutüodvr, Xissouîm^tiso, VssokonMvdor oto. Aono-
«ramm- u. ». gtiokoroiou. Dtamiuos. Drîissto Lus-
wadi. Xur dev5drt«> tl»uvv>>»tt«»te (ZuaiWton; Mr
Xîiiiii dosouâor» omvkodlsn
Sillixo, wlrlîllcztio kadrikproiss. Austsr trauko.

Nsodan. UNà Hanâ-Iâilsuwsdsrsi
R. Lwil Nüllvr «k 0o., IianKvntbal (kerll).

»V
<N>

cv

^ F/-5» âekudàres lîskorru-Xorsett ^ 16500^ cD «àM, M).
XàDummi, sondern dvdnkàre gpirals in denVorder-

und geltentvllen, «idt jeder Lowsxun« und jedem rötern-
2uzs uaod, vrkreut siel» der Drotàtion vieler Leiste
und wird emvtokien von sedirsiolron Osmsn, wsioko
,Xdiva° tr»«en. Eine oxoekernsokends, gsdr wertvolle

> nvsisinisvke Xsueruns auk dem Sekrets der t)orsota«o.
Xio«anter Kit-il Keitdsr! dövkste Ssizusmlrok^eit l

Vorràtix in »Hon Srössen und ÜU tolsenden preisen:
^»»Utîit I le kr., l» lZ kr., Seide 25 er. die SV kr.

S^l«to1»vl»«r 8itvun>l»ril»It«r,
sn Xkiv» seitiivk »nknllxkdsr, per ?s»r l ?r.

Lei Lsstsiiuns Lnsade der Vsilisnvsite, unter dem
Xlvidv ssmssssn erdeten.

iZdSV Senorslvertrstsr Mr dis godvà:
Zv <?»., V, kiàsttstr. 57.

Srospnkte gratis. Versend wr krtitsl der keeundksitepilsgo. iZn«ros-Versend.
In 8t. «»Item Devot kvi t rau Itràlieuktllll, Daliusstrasse 41.

IsIUStà.
8sok8fîivkoi' IXIZ8vkinonfsÄon à Svv Varà.
UnUbeptràne yualitât. 8okwki?kffabi'ik8t.

In allen grösseren Nsresrie - Làllàlnnxsll su de-
sieden. (8752 2) (2118

VZ I
Vndlanoeiuie ünnldilliav »pevlell tuàtvrt del »er-I«tâ«u, Itlieuinatlninan,rrUlllvllàilUIV övvlvüüol rrauemUrauAUetteu, Ulutaruiut end Xerveuleldeu. k

^ ?rosxàs gratis T«tvl Xr«UV »M Rlìà V. V1àk7. >Z

filàbrilc W ä.-k, W>I ^ îì. SàZ.
IivuLàtt«it«tìI»v LU? Itvgkitiuiiutel, Hut«?

rSàv; I'll?« Mr «»Isrivii, ?«rttèrv», I'Ì8«dt«xxtede,
W»jx«ntlv«livb«i», «u î^tivlikrvivit, ttûjxvítkpnitidvu ste etv
Änsterssnclnogen gerne su Diensten. (2V44( (8 56 K>

I^I-Opk.
2342) àlit Ksgsntvàrtigein teils Innen mit, dass meine ?oeNtsr âured Ikrs drisü.
Sedanàiung von üropt, 8»Isansvdvvllunx und Xtewdesedwerden völlig gsdeüt
worden ist. led rate dadsr allen Xropkleldendvv, sied auk keine Operation sin-
Zulassen, sondern von Idrem unsedâdl. Vsrkadrsn Osdrauod nu maedsn. Kaiser-
angst, 26 Okt. 1837. ?rav2 Lekmid. Die Lodtdsit der Ilntersodrikt des
8errn fran^ Lekmid wird dismit ds2sugt. kaissraugst, 26. Okt. 1897. ver Oe-
meindam. : l.vollingsr. àdr. : „I?rtv»tp«»1td1tiiUi, kirokstr 465, <Zt»ru»."

Zlme. ?lsvder-8Iau«n, londallestr.
26,2ürlvd, übermittelt kranko gegen kin-
ssndnng von 36 Ots. in klarken idrs Lro-
seküre (IV. Lnklags) über den (1813

K ^aaraussa» G
und krübxeltlges krxrauen, deren allge-
meine vrsaeben, Vsrkütung u. Heilung.

Vamvn-, Neffen-, Knaben-

Zleterw«!»« I
àukertls«»? uaà Na»» I

I vvt. .laqukttv O««tüiuv
vou ?r. sa — au. (IK41

ro
ro
i»
-O

versedwindstjsdss 8üb-
i-x nsraugs bei Osbraueb
V. âes altbewükrtsn loten-

kopkpüasters, à 1 ?r. 2U
- bsxisksn von (88110)

riawtl, St. «alle».

V»» lkitvit iidttt cki« Hàv von
vr. lkvtau kr. 2.26. ül»v oditv
Iî!it<I«r kr 2 V»s lil«»«vl»vi»
«z^ateii» <v. Lrtus) kr. 3.36. V»t»
g«i»«r Mrltraut uull Hdvleutv
kr. 1.35. LIls vier Zusammen kr. 8. —.

Briefsteller, koeb- und lraumdüeker
von 46 Ots an. (2364

Màà kitsvdàrâ. k»8vl, Màz i.

I^ukàrort M U. ü. N.

Kt. ^ppmiîvll. 8àà.
Station Nbeinevk b. Norsvkaok.

Hsrrliebs Vage, xraebtvolle Lussiebt auk Lodenses, Bbsintbal und dis LIpsn. — Leböne Lxa^isrgangs in den
ausgedsknten kiekten- und lannenwäldsrn. Oanx in der 8äbs die dsrübmten àssiebtspunkts mit Restaurationen:

Stärkendes und mildes Klima, ssbr smpkeblenswsrt kür krbolunxsdsdürktige, sowie aued kür Ossunde, die
einen rubigsn, angenebmsn, ländlieben Luksntds.lt »neben, läglieb 26m»llgs vrabtsvNverbludung mit Rbeinevk
(romantisvke kakrt). kmpksklenswerte und näbsre Luskunkt gebende Hotels sind folgende: (2ag0667)
2ê) I^«zrl^ioriî»-x>r «zi^î
Rbeinburg
Illrsebsn
Nexer
Laknbot
diiwen vork

kr. 6 —8V2

„ 5 -e
„5 -6
ö 3V--4V-

kalken I 856 KI. kr. 4 —4V-
Sonne ^ über „ 3^-4^/-
lraubs 1 Neer „ 4.—
binde (»Zà à» Aslàexx) „ 3'/s—4^/z

Rosvnderg
krodv Lussivdt
Sonnvobvrx
bvwen?Ià

kr. 3-/--4
» 3'/z—4'/-

SV--4V-
„ 3>/s—4V-

krospekts gratis erbältlieb durvb den Verkebrsverein Val^enbausen.

MMK8MMI. l
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